
DEUTSCHE GESELLSCHAFT
FÜR ERNÄHRUNGSMEDIZIN

Programm

27. Irseer Fortbildungsveranstaltung
25. und 26. Oktober 2013

ALLGEMEINE HINWEISE

Veranstalter:  Deutsche Gesellschaft für 
 Ernährungsmedizin e.V. (DGEM e.V.)

Tagungsort:  Schwäbisches Tagungs- und 
 Bildungszentrum Klosteranlage Irsee 
 87660 Irsee 
 Tel.: 0 83 41 / 9 06-00 
 Fax: 0 83 41 / 7 42 78 
 e-mail: hotel@kloster-irsee.de

Tagungsbeginn:  Freitag, 25. Oktober 2013 13.00 Uhr 
Tagungsende:  Samstag, 26. Oktober 2013 ca. 15.00 Uhr

Wissenschaftliche  PD Dr. M. Adolph, MBA, Tübingen 
Leitung:  Adolph-Michael@t-online.de

Organisation  Christina Protz 
und Auskunft:  Tel. 030 / 3198315007 
 Fax: 030 / 3198315008 
 e-mail: christina.protz@dgem.de

Tagungsgebühr:  DGEM-Mitglieder (Ausweis) kostenlos 
 AKE und GESKES Mitglieder 50,- EUR 
 Nichtmitglieder 60,- EUR 
 Bei Überweisung bitte „Tagungsgebühr 
 DGEM Irsee 2013“ vermerken.

Bankverbindung:  Deutsche Bank 
 BLZ 55070040, Kto.-Nr. 0112391

Anmeldung und  Bitte ausschließlich online über  
Unterkunfts- www.DGEM.de  
reservierung:  

Übernachtung plus Vollpension (Tag/Person) 
 Einzelzimmer mit Dusche/WC: 139,70 € 
 Achtung – Sonderpreis bei Buchung  
 bis 30.09.13 125,20 €

 Doppelzimmer mit Dusche/WC  
  120,70 € pro Person 
 Achtung – Sonderpreis bei Buchung bis  
 30.09.13 114,20 € pro Person

Für externe Gäste bieten wir eine Seminarpauschale an, die 
für 60,20 € den Begrüßungsimbiss, das festliche Dinnerbuffet 
sowie die Pausenverpflegung enthält. Bei Überweisung bitte 
„Seminarpauschale DGEM Irsee 2013“ vermerken
Bankverbindung Deutsche Bank Mainz 
 Konto-Nr. 00 112 391 • BLZ 550 700 40

 

Weitere Unterbringungsmöglichkeiten: 
Hotel Klosterbräu in Irsee  Tel.: 0 83 41/43 22 00 
Hotel Grüner Baum in Oberbeuren  Tel.: 0 83 41/96 61 10

Auskünfte erteilen auch: 
Fremdenverkehrsamt Kaufbeuren  Tel. 0 83 41/4 04 05 
Kurverwaltung Bad Wörishofen  Tel. 0 82 47/96 90 55

Für das Fortbildungszertifikat 
der Bayerischen Landesärztekammer wird diese 
Fortbildung angemeldet (ca. 11 Punkte).

Rahmenprogramm:
Konzert im „ALTBAU Irsee“ 
Klosterring 9, 87660 Irsee

Trio RISCANT
„Das muss einmal gesungen werden . . .“

Besondere Förderer der 
DGEM-Fortbildungsveranstaltung:

– Abbott Deutschland – Fresenius Kabi Deutschland 
– Baxter Deutschland  – Nestlé Deutschland 
– B. Braun Melsungen  -  Nutricia



WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
Freitag, 25. Oktober 2013

13.50  M. Adolph Begrüßung

Von der Theorie zur Praxis: Erfolgreiche Implementierung 
des Ernährungsmanagements in der Klinik

 Vorsitz: S. Bischoff, R. Imoberdorf

14.00 U. Kampa Ursachen und Diagnose der  
  Mangelernährung

14.40 K. Norman Klinische Relevanz der  
  Mangelernährung

15.20 J. Ockenga  Abbildung der Mangelernährung  
  im DRG-System 

16.00  Kaffeepause

 Vorsitz: U. Kampa, J. Ockenga

16.30 T. Reinbold Erfolgreiche Umsetzung der  
  Ernährungstherapie unter G-DRG  
  – das Beispiel aus der Klinik

17.10 M. Welke Verhandeln im Gesundheitswesen:  
  „Wie überzeuge ich mein  
  Gegenüber…“

18.15  Gemeinsames Abendessen im  
  Restaurant

19.30  Empfang im „ALTBAU Irsee“

20.00  Trio RISCANT  
  „Das muss einmal gesungen  
  werden . . .“

Samstag, 26. Oktober 2013

Die Ernährung des kritisch Kranken

Top- aktuell und brandheiß:  
die neusten Studien der letzten 12 Monate werfen Fragen 
auf – gibt es dazu auch Antworten?

 Vorsitz:  K Mayer, A. Weimann

09.00 A. van Zanten Clinical Outcome in critically ill  
  patients – can we improve it by  
  special nutrients?

09.40  G. Elke Glutamin und Antioxidantien  
  – überwiegt der Schaden den Nutzen?

10.20 P van Leeuwen Glutamin in postoperative and 
  critically ill patients  
  – where are the benefits?

11.00  Kaffeepause

 Vorsitz: M. Adolph, M. Plauth

11.20  T. Felbinger Der kritisch Kranke und die 
  Eiweißzufuhr: ist sie wichtiger als  
  die Kalorienzufuhr?

12.00 K. Mayer Der kritisch Kranke und die  
  Energiezufuhr: wann, wie viel  
  und wie?

12.40   Kaffeepause

 Vorsitz:  G. Elke, M. Martignoni

13.00 C. Paul Komplikationen in der Chirurgie  
  – wie optimiere ich mein  
  Ernährungsmanagement?

13.40 R. Imoberdorf Messung des gastralen Residualvo- 
  lumen – völlig überflüssig?

14.20 M. Adolph Zusammenfassung und  
  Verabschiedung

15.00  Ende der Veranstaltung

Referenten und Vorsitzende

M. Adolph Klinik für Anästhesiologie und Intensiv- 
PD Dr. MBA medizin, Universitätsklinikum Tübingen

S.C. Bischoff Lehrstuhl Ernährungsmedizin / Prävention, 
Prof. Dr. Universität Hohenheim

G. Elke Klinik für Anästhesiologie und Operative 
Dr. Intensivmedizin, Universitätsklinikum 
 Schleswig-Holstein, Campus Kiel

T. Felbinger Klinik für Anästhesiologie und Operative  
PD Dr. Intensivmedizin, Schmerztherapie 
 Klinikum Neuperlach

R. Imoberdorf Klinik für Innere Medizin,  
Dr. Kantonsspital Winterthur, Schweiz

U. Kampa Klinik für Anästhesie und Intensivmedizin, 
Dr. Evangelisches Krankenhaus Hattingen

P. van Leeuwen Department of Surgery, VU University  
 Medical Center, Amsterdam, Netherlands

M. Martignoni Chirurgische Klinik und Poliklinik,  
PD Dr. Klinikum rechts der Isar der Technischen  
 Universität München

K. Mayer Zentrum für Innere Medizin, Medizinische  
Prof. Dr. Klinik II, Universitätsklinikum Gießen  
 und Marburg

K. Norman Medizinische Klinik Gastroenterologie,  
PD Dr. rer. medic. Hepatologie und Endokrinologie, 
 Charité, CCM, Berlin

J. Ockenga Klinikum Bremen Mitte,  
Prof. Dr. Medizinische Klinik II, Bremen

C. Paul Team Ernährungs- und Stomatherapie,  
Diätassistentin Klinik für Allgemeinchirurgie,  
 Klinikum Leverkusen

T. Reinbold Medizinische Klinik II, Klinikum Lünen,  
Dr. St. Marien Hospital, Lünen

A. van Zanten Intensive & Medium Care,  
MD PhD Gelderse Vallei Hospital, RP Ede,  
 Netherlands

A. Weimann Chirurgische Klinik,  
Prof. Dr. MA Städtisches Klinikum St. Georg, Leipzig

M. Welke Welke-Training, Kleve 
Dr. phil.




